
Die Haftung des Herstellers gegenüber den Ansprüchen des Händlers/ Käufers fällt nicht unter:  

1. Mängel und Schäden, die zu einer Minderung des ursprünglichen Preises des Produkts geführt 
haben.  

2. Mängel und Schäden, die durch die Nichteinhaltung der allgemeinen Regeln für die Verwendung 
und Pflege von Möbeln entstanden sind (Anhang Nr. 3)  

3. Natürliche Veränderungen durch die Verwendung von Möbeln  

4. Aussetzen der Möbel gegenüber Wasser oder anderen Flüssigkeiten.  

5. Verfärbung durch Materialien mit unzureichend fixierter Farbe, z. B. Denim, Cord.  

6. Erkennen von mechanischen Defekten, die durch unsachgemäßen Gebrauch der Möbel, 
unsachgemäßen Transport und Handhabung entstanden sind.  

7. Wenn ein Mangel an ordnungsgemäßer Wartung des Möbels festgestellt wird und der Vertreter 
des Herstellers die unsachgemäße Durchführung von Reinigungsverfahren für Polsterbezüge erkennt, 
bei denen die Schutzoberfläche des Stoffes beschädigt wurde.  

8. Unterschiede in Härte und Elastizität in einzelnen Teilen des Polsterprodukts (Sitz, Rückenlehne, 
Kissen). Dieser Effekt wird durch Konstruktionslösungen wie Zerlegungsfunktion oder Kiste, Breite 
und Tiefe des Möbels verursacht.  

9. Zusammenfallen von Kissen mit natürlicher Füllung.  

10. Einmalige abgehende Federfüllung, die als natürliche Folge der üblichen Verwendung von 
Produkten mit natürlicher Füllung entsteht. 

11. Veränderungen im Erscheinungsbild des Stoffes wie Ausfransen, Dehnen und Verblassen, die 
durch den normalen Gebrauch entstehen.  

12. Schiebebezüge auf nicht gepolsterten Kissen.  

13. Falsche Kantennähte bei nicht gepolsterten Kissen. 

14. Natürliche Geräusche in Mechanismen mit Metallkonstruktionen, die sich aus Verbindungen oder 
Baugruppen ergeben.  

15. Unterschiede, die durch den natürlichen Gebrauch der ausgestellten Möbel entstehen.  

16. Unterschiede "+" oder "–" 4% in den Abmessungen der tatsächlichen Möbel im Vergleich zu den 
Katalogabmessungen in gepolsterten Teilen der Produkte.  

17. Unterschiede in der Struktur der Holzteile des Möbels.  

18. Risse in Elementen aus Naturholz (Arbeitsplatten, Sofabeine)  

19. Natürliche Veränderungen, die bei normalem Gebrauch auftreten, wie z. B. Faltenbildung, 
Dehnung, Reibung an Nähten und Stellen intensivster Nutzung, Verschiebung, Verdichten, 
Faltenbildung bei weichen Sitzpolstern, Rückenlehnen und Armlehnen.  

20. Konstruktionsänderungen, die darauf abzielen, die Haltbarkeit der Möbel und die 
Kundenzufriedenheit zu erhöhen – ohne Vorankündigung. 

21. Schäden, die durch Tiere verursacht werden.  



22. Zusätzliche Stiche - Der Hersteller behält sich das Recht vor, zusätzliche Stiche an Elementen mit 
einer Breite von mehr als 120 cm durchzuführen. Dies ist auf Einschränkungen aufgrund der Breite 
der Stoffe und der Produktionstechnologie zurückzuführen. Der Hersteller behält sich das Recht vor, 
bei der Produktion aller Polstermöbel aus Leder zusätzliche Nähte zu setzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


